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Überblick

▪ Begrüßung und Vorstellung der Fach- und Koordinierungsstelle UstA

▪ Basisinformationen zur finanziellen Förderung
Gesetzliche Rahmenbedingungen, Förderverfahren

▪ Hilfen zur Antragsstellung
Blick in den Förderantrag mit praktischen Tipps

▪ Austausch und Abschluss
Offene Fragen und Austausch



Vorstellung der Fach- und Koordinierungsstelle 
Unterstützungsangebote
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Fach- und Koordinierungsstelle Unterstützungsangebote 

1. Vorstellung Fach- und Koordinierungsstelle UstA

Landesweite Anlaufstelle für alle Träger, Vereine und 

andere Engagierte in Baden-Württemberg zu Fragen der 

Anerkennung und Förderung von Angeboten zur 

Unterstützung im Alltag nach § 45a SGB XI

Zusammensetzung: 

Koordinierungsstelle Betreuungsgruppen / Häusliche 

Betreuungsdienste und Fachstelle Unterstützungsangebote

Träger: 

Alzheimer Gesellschaft 

BW e.V. | Selbsthilfe 

Demenz

Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus 

Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg beschlossen hat, sowie aus Mitteln der 

sozialen und privaten Pflegeversicherung.

Fach- und 
Koordinierungsstelle 

Unterstützungsangebote



1. Vorstellung Fach- und Koordinierungsstelle UstA
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Aufgaben der Fach- und Koordinierungsstelle UstA

Information und Beratung 

• Zur Anerkennung (Konzepterstellung, Qualifizierung & Gewinnung Ehrenamtlicher..)

• Zur finanziellen Förderung von Unterstützungsangeboten

• Zur Vernetzung mit anderen Trägern:  z.B. UstA-Dialoge

Fachliche Bewertung von Förderanträgen nach § 45c Abs. 1 Nr. 1 SGB XI bei 
ausschließlich kommunaler Förderung

Öffentlichkeitsarbeit und Netzwerkarbeit

• Internetseite www.usta-bw.de

• Newsletter

• Austausch und Kontakt zu den Landesverbänden

• Veranstaltungen (UstA-Dialoge, Web-Seminare zur finanziellen Förderung)

• Vorträge

http://www.usta-bw.de/
http://www.usta-bw.de/
http://www.usta-bw.de/


1. Vorstellung Fach- und Koordinierungsstelle UstA
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▪ Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz

▪ Häusliche Betreuungsdienste für Menschen mit Demenz

▪ Aktivierende Hausbesuche

▪ Nachbarschaftshilfen, die sich an gemischte Zielgruppen wenden

▪ Gruppenangebote für Menschen mit geistiger, 
seelischer und/oder körperlicher Behinderung

▪ Familienentlastende bzw. -unterstützende Dienste
in der Häuslichkeit

▪ …

Die Fach- und Koordinierungsstelle Unterstützungsangebote 
ist Anlaufstelle für…



Basisinformationen zur finanziellen Förderung
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2. Rechtsgrundlagen
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Rechtsgrundlagen zur finanziellen Förderung von 
Angeboten zur Unterstützung im Alltag

SGB XI – Soziale Pflegeversicherungsgesetz

§ 45a SGB XI: 
Anerkennung der Angebote zur Unterstützung im Alltag

§ 45c SGB XI: 
Auf- und Ausbau von Angeboten zur Unterstützung im Alltag im Sinne des § 45 
durch finanzielle Förderung

§

Ziel: Stärkung der Pflegebedürftigen sowie Entlastung der pflegenden An- und Zugehörigen

Förderprinzip

Komplementärförderung: Pflegeversicherung gewährt Zuschuss in gleicher Höhe wie 

kommunaler Zuschuss von Gemeinde, Stadt, Landkreis.



2. Rechtsgrundlagen
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Rechtsgrundlagen zur finanziellen Förderung von 
Angeboten zur Unterstützung im Alltag

Unterstützungsangebote-Verordnung (UstA-VO) BW

vom 17.01.2017 und Änderungs-VO der UstA-VO vom 10.12.24

§ 6 Abs. 1 UstA-VO: Unterstützungsangebote in Trägerschaft mit Ehrenamtlichen

§ 6 Abs. 2 UstA-VO: Unterstützungsangebote mit beschäftigtem Personal: 
keine Förderung möglich!



▪ Förderprinzip: Komplementärförderung durch die Pflegeversicherung

▪ Landesförderung nach der VwV-Ambulante Hilfen:

• Betreuungsgruppen bis max. 2.500 €

• Betreuungs- und Entlastungsangebote in der Häuslichkeit bis max. 1.250 €

⇥ Voraussetzung: kommunale Basisförderung
⇥ Landesförderung kontingentiert: 

Maßgabe ein Angebot pro 15.000 Einwohner über 65 Jahre
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Basisinformationen zur finanziellen Förderung

2. Basisinformationen zur finanziellen Förderung

https://www.usta-bw.de/fileadmin/AGBW_Medien/USTA_Medien/Dokumente/5_Materialien/VwV-Ambulante_Hilfen.pdf
https://www.usta-bw.de/fileadmin/AGBW_Medien/USTA_Medien/Dokumente/5_Materialien/VwV-Ambulante_Hilfen.pdf
https://www.usta-bw.de/fileadmin/AGBW_Medien/USTA_Medien/Dokumente/5_Materialien/VwV-Ambulante_Hilfen.pdf


Hilfestellungen zur Antragsstellung
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Konzept

Anerkennung UstA-Angebot 
gem. § 6 Abs. 1 UstA-VO

Qualitätssicherung

Kommunale Förderung von Gemeinde, 
Stadt oder Landkreis

3. Voraussetzungen für die Antragsstellung
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Was ist vor der Förderantragsstellung zu beachten?

Förderantrag 

Unterstützungsangebot mit 
ehrenamtlichem Profil

Anleitung einer 
Fachkraft



2 Förderwege

− Landesförderung

Stadt-/Landkreis → Regierungspräsidium → KOA → Bescheid des RP 
→ L-Bank | BAS (Bundesamt für Soziale Sicherung)
⇥ Verwendungsnachweis (VWN) und Prüfung des VWN: L-Bank

− Ausschließlich kommunale Förderung

Stadt-/Landkreis → Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 
→ Fachstelle UstA bzw. Agentur Pflege engagiert → KOA → Nachricht des 
MSGI → BAS
⇥ VWN und Prüfung des VWN: Stadt-/Landkreis
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3. Förderantrag

Förderweg rein kommunale 
Förderung

ANFRAGE bei KOMMUNE 
(Gemeinde, Stadt, Landkreis), 
ob Mittel zur kommunalen 
Förderung vorhanden sind.

Schriftliche Bestätigung  
einholen.

FÖRDERANTRAG gem. § 45 c 
Abs. 1 Nr. 1 SGB XI über 
Anerkennungsbehörde 
(Landratsamt/Stadtverwaltung) 
einreichen. Diese schickt Antrag 
an MSGI. Frist: 31. August

MSGI schickt Förderantrag an 
die Fach- und Koordinierungs-
stelle UstA zur Prüfung und 
fachlichen Bewertung.

Auszahlung der 
Komplementärmittel durch das 
Bundesamt für Soziale 
Sicherung (BAS).
Auszahlung der kommunalen 
Fördermittel: ggf. schon früher 
erfolgt.

Fach- und Koordinierungsstelle 
UstA bringt Förderanträge in 
den
KOORDINIERUNGSAUSSCHUSS 
(KOA) ein.

MSGI benachrichtigt den 
Angebotsträger UstA
und informiert das Bundesamt 
für soziale Sicherung (BAS).

Verwendungsnachweis im Folgejahr an 
Anerkennungsbehörde.
Zeitliche Abgabefrist mit Anerkennungshörde klären.

Keine 
Komplementärförderung 

möglich

Einvernehmen 
erteilt

Ablehnung des 
Förderantrags
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Ja



Antragsstellung: Vorbereitung und Planung – Teil 1

3. Förderantrag

Antragsformular:
https://www.usta-bw.de/foerderung/formulare/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/gesundheit-pflege/pflege/ehrenamt-
und-selbsthilfe/foerderung-unterstuetzungsangebote

Frist 
31.08.

Kommunale Förderung: Frühzeitig ins Gespräch gehen!

Kosten- und Finanzierungsplan: Summen der Einnahmen und Ausgaben müssen 
gleich sein.

Personalliste: Nur koordinierende anleitende Fachkraft aufführen. 

Konzeptionelle Änderungen / Neuerungen der Anerkennungsbehörde mitteilen!










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3. Förderantrag

Antragsstellung: Vorbereitung und Planung – Teil 2

Bestätigung der kommunalen  
Mitfinanzierung

Qualifikationsnachweis der 
Fachkräfte bei Erstantrag und 
Änderungen

Anerkennungsbescheid
bei Erstantrag

Konzeption mit 
Qualitätssicherung bei 
Erstantrag

Projektbeschreibung „Betreuungsgruppen und Häusliche Betreuungsdienste“
• Ausgaben und Einnahmen müssen mit Kosten- und Finanzierungsplan vom Antrag 

übereinstimmen.
• Aussagekräftige Angaben auf einer Seite.

Anlagen zum Antrag 
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Berechnungsbeispiel 1:

Betreuungsgruppe Dienstagscafé
Kommunale Förderung:         0 €
Landesförderung:              2.500 €
Förderung Pflegekassen: 2.500 €
Fördersumme gesamt:     5.000 €

Berechnungsbeispiel 2:

Betreuungsgruppe Lichtblick
Kommunale Förderung: 800 €
Landesförderung:   2.500 €
Förderung Pflegekassen: 3.300 €
Fördersumme gesamt:     6.600 €

Dr. Anna Kiefer & Annabell Böhler

Berechnungsbeispiel für Betreuungsgruppen

3. Berechnungsbeispiele



Berechnungsbeispiel 3:

Häuslicher Betreuungsdienst Pausenzeit

Kommunale Förderung: 800 €
Landesförderung:   800 €
Förderung Pflegekassen: 1.600 €
Fördersumme gesamt:     3.200 €

Berechnungsbeispiel 4:

Häuslicher Betreuungsdienst Zeit für mich

Kommunale Förderung: 1.600 €
Landesförderung:   0 €
Förderung Pflegekassen: 1.600 €
Fördersumme gesamt:     3.200 €
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Berechnungsbeispiel für Häusliche Betreuungsdienste und 
Nachbarschaftshilfen

3. Berechnungsbeispiele



Überblick: Fristen zur Antragstellung nach § 45c SGB XI

Förderanträge mit ausschließlich kommunaler Förderung:

▪ Frist: 31.08.2026

▪ Abgabefrist der Verwendungsnachweise bei ausschließlich kommunaler Förderung muss 

bei der zuständigen Anerkennungsstellen in den Stadt- und Landkreisen erfragt werden. 

Förderanträge mit Landesförderung:

▪ Frist für Erstanträge mit Landesförderung: 31.08.2026 → Die Förderung wird dann ab 

dem Monat der Antragsstellung ausgesprochen.

▪ Frist für Folgeanträge mit Landesförderung: 30.04.2026

▪ Abgabefrist der Verwendungsnachweises bei Landesförderung: 30.06. des 

darauffolgenden Jahres (an die L-Bank)

3. Antragsfristen
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3. Abschluss

Offene Fragen und 
Austausch…

Dr. Anna Kiefer & Annabell Böhler



2. Weitere Informationen

Weitere Informationen

Weitere Informationen rund um das Thema Förderung der anerkannten 
Unterstützungsangebote finden Sie auf unserer Webseite:
www.usta-bw.de/foerderung/

Hier gelangen Sie 
zur Anmeldung zu 

unserem Newsletter
Informationen zu anstehenden Veranstaltungen und
Seminaren sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden 
Sie hier. 
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3. Abschluss

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Fachstelle Unterstützungsangebote 
(Pflegebedürftige allgemein)
Annabell Böhler | annabell.boehler@usta-bw.de
Telefon: 0711 24 84 96-73

Koordinierungsstelle BG / HBD 
(Menschen mit Demenz)
Dr. Anna Kiefer | anna.kiefer@alzheimer-bw.de
Susanne Gittus | susanne.gittus@alzheimer-bw.de
Telefon: 0711 24 84 96- 62 / -69

mailto:annabell.boehler@usta-bw.de
mailto:annabell.boehler@usta-bw.de
mailto:annabell.boehler@usta-bw.de
mailto:anna.kiefer@alzheimer-bw.de
mailto:anna.kiefer@alzheimer-bw.de
mailto:anna.kiefer@alzheimer-bw.de
mailto:susanne.gittus@alzheimer-bw.de
mailto:susanne.gittus@alzheimer-bw.de
mailto:susanne.gittus@alzheimer-bw.de

	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4: Fach- und Koordinierungsstelle Unterstützungsangebote 
	Folie 5: Aufgaben der Fach- und Koordinierungsstelle UstA
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8: Rechtsgrundlagen zur finanziellen Förderung von Angeboten zur Unterstützung im Alltag
	Folie 9: Rechtsgrundlagen zur finanziellen Förderung von Angeboten zur Unterstützung im Alltag
	Folie 10: Basisinformationen zur finanziellen Förderung
	Folie 13
	Folie 14: Was ist vor der Förderantragsstellung zu beachten?
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17: Antragsstellung: Vorbereitung und Planung – Teil 1
	Folie 18: Antragsstellung: Vorbereitung und Planung – Teil 2
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23: Weitere Informationen
	Folie 24: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

